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Satte Farben vor Schwarz  

 

 

Als Fred eines Tages seiner Frau Anita 
mitteilt, er habe Prostatakrebs und wolle 
sich keiner Operation unterziehen, zerbricht 
Anitas Welt. Unfähig, mit dieser er-
schütternden Nachricht umzugehen, zieht 
sie sich mehr und mehr von Fred zurück, 
der selbst lernen muss, mit dem Tod und 
dem Leben, das ihm noch bleibt, 
umzugehen. Nur eines erscheint dem 
Ehepaar, das seit 50 Jahren zusammen ist, 
völlig klar: Ohne einander können und 
wollen sie nicht leben.  

Das ergreifende Regiedebüt von Sophie 
Heldman überzeugt vor allem durch die 
stillen kleinen und subtilen Zwischentöne im 
Umgang der Figuren miteinander. Senta 
Berger und Bruno Ganz zeigen ihr großes 
Können und setzen den feinfühligen 
Balanceakt des Drehbuchs zwischen 
lebensbejahender Liebe und wehmütigem 
Abschied vom Leben glaubwürdig um.  

Die stille und langsame Erzählweise lässt 
dem Zuschauer die Zeit, den Figuren zu 
folgen und die Geschichte nachzuvoll-
ziehen. Ein kraftvolles Plädoyer für selbst-
bestimmtes Leben und Sterben. 
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